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Amtsblatt zur «ailmcher Zeitung Nr s«
Montag, den 22. März 1880.

" ^ 1 > Nr . 2108.

Erkenntnis.
batk«? ^ " " " ^ " " " Majestät beS Kaisers
«lli i ! ^ ^"^sgericht in Laibach als Pressgericht
A n t r a g der k. f. Staatsanwaltschaft zu Recht

laiback^ ^ " ^ ^ " " ^ " Nummer 30 der in
tisck, 2 " !lovenischer Sprache erscheinenden poli-
^s? Zeitschrift .8I0VSN00« vom 13. März 1880
H . " " dritten Seite dritten Spalte und vierten

Korrespondenz: . 1 /

lllit v^ ^ ^ ^ ^ ^ l , ^» 1^> ui»ro»", beginnend
^llin« ^ 6 m « und endend mit »Mhuän i
Ükoen 'begründe den Thatbestand des Vergehens
N00 ^ Amtliche Ruhe und Ordnung nach

493 ^ . ^ ^ demnach zufolge der §§ 489 und
schalt' V ^ ' ^ " ^ " b " k. k. Staatsanwalt-
^ ' . ' " laibach verfügte Beschlagnahme der 3lum

vom N i . Mä lz
^8<n .^^tiget und gemäß der §8 ^ und 37
A.«K A ^ V ' s vom 17. Dezember 1862, Nr . <i
Ûlnm ^^ Weiterverbreitung der gedachten

^sHl ^ Erboten und auf Vernichtung der mit
yU. legten Exemplare derselben anerkannt,

^ ^ c h a m 16. März 1880.

Lehrerstelleu.
Nabln ^ " ^ ^ " ^ dreiklassigen Volksschule in
beseht °""6bolf ^ " ' " ^ ^^ dermalen provisorisch

erstere mit dem
o h ^ ^ a l t e von 500 ft., letztere mit 450 ft.

^turalrvohnung, definitiv zur Besetzung.
Hollen ! Bewerber um eine dieser Lehrstellen
^d de ^ " ^ ^ " bisherigen AnstellungSdecreten
'>p Nz^ ^^efähigungSzeuqnisse belegten Gesuche

^ ihrer vorgesetzten Schulbehörde

btilnac . ^ ^ ^ ' ^ l p ^ l 1 8 8 0
M t t g t e n Bezirksschulrathe überreichen.

i I . H ' k- Bezirksschulrath RadmannSdorf, am

^ ^ ^ ^ 7
^ Prüfungsanzeige.

?Ntlnein, " ^ l i e n LehrbefähigungSprüfungen für
^lniiök ^ ' ""b Bürgerfchulen werden in
ftttialde ^ " Bestimmungen der hohen M in i -
^bigcn , "U ^ ° ^ 5. April 1872 bei der hier-

^ k. PrüfungScommission

^beni) ° " 19 . A p r i l d. I .
Ta ? " ^ svlgenden Tagen abgehalten werden.

^Itt n z . ^ ^ n und Kandidatinnen, welche sich
^ ^ "6 ^u unterziehen gedenken, haben

1"!g instruierten Gesuche spätesten«

bli ^ b i s 10 . A p r i l d. I .

^zubi^ " " t i on der k. f. PrüfungScommiffion
^ l ü " ' ^ ^ ^ ^ ^ ' ^ l " " ' ""laufende

^llsi^. ^nen nicht mehr angenommen oder be-

^ zehn ^ " " M " f e von acht Gulden für VolkS-
Direct " für Bürgerschulcandidaten ist bei
" Vrils. ^ " Prüfungscommission vor Beginn
.. ^ ' " 3 zu erlegen.
!^dnrs/ ^"bibaten und Kandidatinnen, welche
>Ng ^ '^Nläßig instruiertes Gesuch um Zu.
1 ° ^ sick V^ ung rechtzeitig eingebracht haben,
> ^ H ohne erst eine besondere Verständigung
^>ttaqs "Erklärung abzuwarten, am 19. April,
^ ^ i n " N t 8 Uhr, zum Beginn der schriftlichen

^siaen , ^ ^ " ^ bestimmten Räumlichkeiten
^ ib ^ ^' Lehrerbildungsanstalt einfindcn.

^ i , y ^ ' " 25. Februar 1880.

l l. s. Priifung«commission für allstemeine
«olfs- unl> «iirgerschule«.

^ Uaimund Pirker.

( 1 0 2 7 - 3 ) Nr. 2712.

Bekanntmachung.
Vom k. k. steierm. < kärnt. > train. Oberlandes-

gerichte in Graz wird bekannt gemacht, dass die
Arbeiten zur Neuanlegung der Grundbücher in den
unten verzeichneten Catastralgemeinden deö Herzog«
thums Krain beendet und die Entwürfe der be<
züglichen Grundbuchseinlagen angefertigt sind.

Infolge dessen wird in Gemäßheit der Be-
stimmungen des Gesetzes vom 25. J u l i 1871

' (R . G. B l . N r . 9 6 ) der
I . A p r i l 1 8 8 0

als der Tag der Eröffnung der neuen Grundbücher
der bezeichneten Eatastralqemeinden mit der all»
gemeinen Kundmachung festgesetzt, dass von diesem
Tage an neue Eigenthums, Psanb und andere
bücherliche Rechte auf die in den Grundbüchern
eingetragenen Liegenschaften nur durch Eintragung
in das bezügliche neue Grundbuch erworben, be-
schränkt, auf andere übertragen oder aufgehoben
werden können.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser neuen
Grundbücher, welche bei den unten bezeichneten Ge-
richten eingesehen werden können, das in dem oben
bezogenen Gesetze vorgeschriebene Versahren ein<
geleitet, und werden demnach alle Personen:
il) welche auf Grund cines vor dem Tage der

Eröffnung des neuen Grundbuches erworbenen
Rechtes eine Aenderung der in demselben ent-
haltenen, die Eigenthums, oder Bcsitzverhältnisse
betreffenden Eintragungen in Anfpruch neh'
men, gleichviel, ob die Aenderung durch Ab-,
Zu« oder Umschreibung, durch Berichtigung der
Bezeichnung von Liegenschaften oder der Zusam-
menstellung von Grundbuchskörpern oder in an-
derer Weise erfolgen soll;

l>) welche schon vor dem Tage der Eröffnung des
neuen Grundbuches auf die in demfelben ein?
getragenen Liegenschaften oder alls Theile der.
selben Pfand-, Dienstbarkeits< oder andere zur
bücherlichen Eintragung geeignete Rechte erworben
haben, foferne diese Rechie als zum alten La.

! stenstande gehörig eingetragen werben sollen und
nicht schon bei der Anlegung des neuen Grund-
bucheS in dasselbe eingetragen wurden, —

aufgefordert, ihre diesfälligen Anmeldungen, und
zwar jene, welche sich auf die BelastungSrechte unter
d beziehen, in der im § 12 obigen Gesetzes be-
zeichneten Weise, längstens

b iS zum letzten M ä r z 1 8 8 1
bei den betreffenden, unten bezeichneten Gerichten
einzubringen, widrigens daS Recht auf Geltend'
machung der anzumeldenden Ansprüche denjenigen
dritten Personen gegenüber verwirkt wäre, welche
bücherliche Rechte aus Grundlage der in dem
neuen Grundbuche enthaltenen und nicht bestrittenen
Eintragungen im guten Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird
dadurch nichts geändert, dass das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffent«
lichen Buche oder aus einer gerichtlichen Erledigung
ersichtlich, oder dass ein auf diefeS Recht sich be<
ziehendes Einschreiten der Parteien bei Gericht an-
hängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, auch ist eine Ver. ^
längerung der letzteren für einzelne Parteien un.
zulässig.

A « . 5. . x V e z l l l « . R a t h » .
. L a t a s t r a l a e m e l n d e
3 »erlcht beschlus«vom
3l ^ ^ ^ . ^ ^ ^ — » . «„,

1 Langen«!« trefien vom 11. Februar
1880. Z 717,

2 St Mlla« ltgg vom 1« Februar
1880, Z 1l'b<)

3 F,ld«berg Sittich vom 25. Acblual
1V80. Z L0V7

Graz am ^. März 16U0.

'""" ' Kundmachung. " ""
Vom l . k. Oberlandcsgerichte für Sleiermark,

Kä'rnten und Krain in Graz werden über erfolgten
Ablauf der Ediclalfrist zur Anmeldung der Bcla»
stungsrcchte auf die in dem neue», Grundbuche für die
nachbezeichneten Catastralgemeinden enthaltenen Lie»
genschasten alle diejenigen, welche sich durch den Be-
stand oder die bücherliche Rangordnung einer Eintra
gung in ihren Rechten verletzt erachten, aufgefordert,
ihren Widerspruch längstens bis

3 0 . S e p t e m b e r 1 8 8 0

bei oem betreffenden k. k. Gerichte, wo auch das
neue Grundbuch eingesehen werden kann, zu er»
heben, widrigenfalls die Eintragungen die Wirkung
grundbücherlicher Eintragungen erlangen.

Eine Wiedereinsetzung geqen das Versäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, auch ist eine
Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien
unzulässig.

H «».nslralg-m.ind, « " i t " . " « » " « '
.^ »ericht beschlulsoom
A
I Obertrrffrn treffen 4. Februar IttSO.

Z 1683.
, Vt. Martin Üittal 1« Februar 15»U.

Z. 2076

Graz am 3. März 1880.

(1155—2) < Nr. 1364.

Kundmachung.
Vom k. l . Bezirksgerichte Großlaschiz wirb

bekannt gemacht, dass, falls gegen die Richtigkeit
der zur

A n l e g u n g eines neuen G r u n d b u c h e s
f ü r d ie E a t a f t r a l g e m e i n d e H o f i e r n
verfassten Besihdogen, welche nebst den berichtig,
ten Verzeichnissen der Liegenschaften, der Topie der
Ccitastralmappe und den über die Erhebungen aus»
genommenen Protokollen hiergerichtS zur allgemei-
nen Einsicht aufliegen, Einwendungen erhoben
werden sollten, weitere Erhebungen am

2 7 . M ä r z 1 8 8 0

in der Gerichtskanzlei werden eingeleitet werden.
Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-

geben, dass die Uebertragung von nach § 118 be«
allgemeinen GrundbuchSgesetzcs amorlisierbaren Prl-
vatsorderlMgen in die neuen Grundbuchseinlagen
unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete noch vor
der Verfassung dieser Grundbuchseinlagen darum
ansucht, und dass die Verfassung jener Grund-
buchseinlagen. ^ücksichtlich deren ein solches Begeh-
ren gestellt wird, nicht vor Ablauf von 14 Tagen
nach der Kundmachung dieses Edictes stattfinden
wird.

K. l . Bezirksgericht Großlaschiz, am 16ten
März 1880.

(1136—3) Nr. 3512.

Kundmachung.
Die Lieferung der Kanalarbeiten sammt Ma»

teriale in der Z o i s , Knafst» und Polanastraße
wird

M i t t w o c h , den 2 4. M ä r z 1 8 8 0 ,

um 10 Uhr vormittags im schriftlichen Offert '
wege hintangegeben werden.

Pläne, Vedingniffe und Kostenanschläge lie-
gen im Sladtbauamte aus, und werden die ver
siegelten Offerte bis zur obigen Stunde beim
Stadtmagistrate entgegengenommen.

Gtadtmagistrat Laibach, am 13. März 16»t).
D e r O ü r s e r m e > s t e r ;
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A n z e i g e b l a t t .
l(unclmaekung.

2 2 . 2 ^ 2 . 1 2 : 2 . S 2 O , vot-mittHßZ vou 9 di5 12 uuä u^cumilw^ von
3 dis 6 Î Itir, clis Vell^Zzllidrniüäe der l'rau >lt>.riH k a u l i n , Vicoducd-
daiterZvvit^s, in ^aidacll, Natka^piat? lfr. 10, I I . Ltoclc, d68t«li6nä aus:

Hessen Zvßleicbs Llcr^illiwuß uuä ^Veßriiumunß äer X».ul3tüclc6 »ul (iekadl

(1090—2) Nr. 1s50.

Dritte exec. Feilbietung.
Am 3. A p r i l 1 8 8 0 , Vormittage

von 1l blS 12 Uhr, wird in Gemäß,
heit des diesgerichtlichen Bescheides und
Edicles vom 14. Dezember 1879. Zahl
9708, die dritte exec. Feilbietung der dem
Mathias Hiibar von Slalenegg gehöri-
gen, gerichtlich auf 1010 ft. geschätzten
3lealitüt Grundb.-Einl..Nr. 55. Steuer»
gemeinde St. Mart in, stattfinden.

K l Bezirksgericht ^iiltai, am 4ten
März 1880.

(1149—1) Nr. 663.

Executive Feilbietung
von Schnitt», Eisen- und Spezerei'

waren.
Vom k. l. Brzntsgerichle Ratschach

Nlird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Dr . Rusina als E»ncursoer>oallrr d>»
efecunve F<ilb>elunq des in den Eon
curs d<r Clementine Sever in Johannes
lhal gehörigen, auf 78 si. 82 lr. ge
schützten, gemischten Warenlagers, beste
hend in Echnill«. Eisen« und Spezerei
waren (E!»z,lverlauf der Waren), be
wlliget, und hiezu lwei Feilbieungs'Tag»
satzungen, und zwar die erste auf dcn

2 2. und 23. M ä r z
und die zweite auf den

5. N p r i l 1 8 8 0
und allenfalls darauf folgenden l a g , jedes»
mal von 8 bis 12 Uhr vormittags, nöthi,
genfaUs auch von 2 bis ü Uhr nachmit-
tags, im Geschäflslocale zu Iohannesthal
mit dcm Beisätze angeordnet worden, dass
die Pfandstücke bei der ersten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der zweiten Feilbietung aber auch
unter demselben gegen sogleiche Bezahlung
und Wegschaffung hintangegeben werden.

K l. Bezirksgericht Ratschach, am
10 März 1880.

(1068—2) Nr. 1135.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k Beziilsgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer«
amtrs Gurlfeld (in Vertretung dcs hohen
l. k. Aerars) die lfec. Versteigerung der
dem Michael Vene von Gulschla gehöri-
gen. aerichllich auf 227 ft. geschätzten
Realilüt »ub Urb.-Nr. 14 »c! G»t Un.
terradelstein bewilliget, und hiezu dlei Feil»
bielungs'Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

3 1 . M ü r z ,
die zweite auf den

2 4. « p r i l
und die dritte auf den

22. M a i 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hier^erichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licilalionsvedingnisse, wornach
insbesondere ĵ der Licilaut vor gemachitm
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der ^icitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Gcundbuchseftract können in der dies-
g-richUichen Registratur eingesehen werden,

tt. t. Bezirksgericht Gurtfeld, am
30. Jänner ISsO.

(1066-2 ) Nr. 1133.

Executive
Vom f. f. Bezirksgerichte Gurlfeld

wird bekannt gemacht:
<Ls sei über Ansuchen des l. l. Steuer-

amtes Gurlfeld die ezcec. Versteigerung der
dem Franz Iurekiö von Kalec»Nallo ge-
hörigen, gerichtlich auf 1524 ft. geschütz
len Realität Reclf »Nr. 233/1 »ä Herr-
schaft Thurnamtzart bewilliget, und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
oie erste auf den

3 1 . M ü r z ,
oie zweite auf den

24. A p r i l
und die dritte auf den

22. M a l 1 8 8 0 .
ledesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
,n der Gerlchtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dcm Schätzungswert,
nei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Uicltationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Änbole ein 10proc. Vadium zu Handen der
^icitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund»
buchsextract tonnen in der dlesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Curlfeld, am
30. Jänner 1880.

( 7 5 4 - 2 ) Nr. 454.

Erinnerung
an die unbekannten Erben und Rechls«
Nachfolger des verstorbenen Primus U m«

b r o z i i .
Von dem l. l. Bezirksgerichte Lack

wird den unbekannten Eiben und Rechts-
nachfolge'n des verstorbenen Primus Am<
brojli hiemit erinnert:

Es habcn wider dieselben bei diesem Ge-
richte Michael Thaler von Eisnern und
Anton Petcrmll von Nooale die Klage
auf Anerkennung der Erlöschung und er-
folgten Zahlung der auf der Realität
Urb..Nr. 14^9 »ä Herrschaft Lack sicher«
gestellten Forderung pr. 193 fl. 58' / , lr.
die Klage ä« plk63. 31. Jänner 1830,
Z. 454, eingebracht, worüber die Tag»
satzung hiergerichls auf den

1. A p r i l 1 8 8 0 .
vormittags 9 Uhr, angeordnet worden.

Da der Aufenthaltsort der Getlag»
ten diesem Gerichte unbekannt und die-
selben vielleicht aus den l. l. Erblanden
abwesend sind, so hat man zu ihrer Ver»
trelung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Mathias Killer von Lack als
Eurator llä actuin bestellt.

Die Geklagten werden hleoon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechlen Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machcn, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichts»
ordinmg verhandelt werden und die Ge»
klagten, welchen es übrigrns frei steht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten Eu»
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K. t. Bezirksgericht Lack, am 3. Fe»
biusr 1880.

(1071—3) Nr. 1263.

Reassumierung em.
Realitätenversteigeruug.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlf<ld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Anna Ga<
sperlin (durch Dr . Koceli) die exec. Ver»
stelgeruna der dem Johann Kirer von
Saborscht gehörigen, gerichtlich auf 200 fl.
geschätzten Realitäten Verg-Nr. 131 und
132 kä Gut Oberradelstein rekägumkudo
bewilliget, und hiezu eine Fellblelungs»
Tagsatzung auf den

3 1 . M ü r z 1 8 8 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitüten bei die-
ser Feilbietung auch unter dem Schätzungs«
werte Hinlangegeben werden.

Die tticitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10proc Vadium zu Handen der
Licitallonscommission zu erlegen hat, sowie
oie Schützungsprotolulle und die Grund«
buchseftracle können in der diesgcrichlllchen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gurlfeld. »m
30. Jänner 1830.

(1069—2) Nr. 1136.

Executive
Realitätenvcrsteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld

wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer»

amtes Gnrtfeld die erec. Versteigerung
der der Maria Stojs von Raschliwerch
gehörigen, gerichtlich auf 50 si. gefchätzten
Realilät Berg.« Nr. 12 acl Gut Ober»
radelslein bewilliget, und hiezu drei Fell»
bietungs-Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

3 1 . M ü r z ,
die zweite auf den

2 4. A p r i l
und die dritte auf den

2 2. M a i 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali-
tät bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Kicltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licilationscommlssion zu erlegen hat, sowie
daS Schützungsprolololl und der Grund»
buchseflract können in der dlesgericht-
lichcn Registratur eingeseb/n werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am
30. Jänner l tt80.

(1065—2) Nr. 1131.

Ezcutive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Theodor
Stimpsl (durch Dr. v. Schrey in ^aibach)
die executive Persteigerung der dem Ioscf
Zortu'schen Verlasse (durch den Curator
aä kctum Anton R, pert von Gurtfeld)
gehörigen, gerichtlich auf 1836 fi. g«.
schätzten Realitäten Urb.-Nr. 11. 13 und
16 »6 Gut Deutschdorf bewilliget. u»d
hiezu die Feilbietun^s Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

3 1 . M ä r z .
die zweite auf den

24. A p r i l
und die dritte auf den

22 . M a i 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
m der Gerichislanzlei mit dcm Beisahs
angeordnet worden, dass die Psandnal"
tüten bei der ersten und zweiten Feilbletung
nur um oder über dem Schätzuugüwcrl,
bei der dritten Feilbielung aber auch un>
ier demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedlngnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem

Anbote ein Wproc. Vadlum zu H°"d" ,<
Licitatlonscommisston zu «legen hat.!°
die SchützungSprotololle und dlt «>"
buchsextracte tonnen in der diesgericyî
Registratur eingesehen werden, ,̂

K. l . Bezirksgericht Gurtf".
30. Jänner 1880. ^ ^ - ^
(1038 -2 ) M.4slb.

Executive
Realitäten-Nersteiger«

Vom f. ,. Vezir,sasr«"t S""
wird bekannt gemacht: .̂

Es sei über Ansuchen dcs l. l. V"
amtes Sittich die erec. Versteigerung
den Maria, Anton, faclisch A°h°"" ' .
drach von Weirelburg Nr. 75 geM'^
gerichtlich auf 2522 fl. gescMten.^
Grundbuche der Sladl Wei^lbllra
wm. I I , toi. 45, tom. 11. toi W". .gi,
Pfarrgilt S t . Egydl Nectf.-Nr. ^ ,
32 vorkommenden Realitäten «w'"«
und hlezu drei Fellbietungs'TaM'""'
und zwar die erste auf den

l . A p r i l ,
die zweite auf den

2 9. A p r i l
und die dritte auf den

! 0 . J u n i 1 8 8 0 ^ .
jedesmal vormittags von 9 bls ' ^ ,
hlergerichts mit dem Anhange an«e° ^
worden, das« die Pfandrealitäten ° ^
ersten und zweiten steilbietung "" ^ .
oder übcr dem Schützwert, bei t̂ ^
ten aber auch unter demselben y
gegeben werden. ^

Die VicitationsbedmgnMt, ' " 1 ^
insbesondere jeder Licltant vor «^. "he»
Anbote ein lOproc. Vadinm z" V ^^
der Licilationscommission zu "le»l ^
sowie die Schätzungsprolokolle " ^ .
Grundbuchserlracte lünnen in "̂  ^n ,
gerichtlichen Registratur eingesehen "> ̂ t«

K. l. Bezirksgericht Sittich, "w
Dezember 1879. ^.—^s
(832-2) ^ '

Neuerliche .
dritte ezec. FeilbietH

Ueber Ansuchen des Andreas " ^
von Prem wird die über da« ^e
vom 19. Mai 1879, Z. ^ 6 N . '^g»
dritte exec. Feilbielung der dew ß̂O
Detleoa von Prem gehörigen, «", ^
Gulden geschätzten Realität »"" Pel"
Nr. 5 »ä Pfarrgllt St . Helena <"
neuerlich auf den

2. A p r i l 1 8 8 0 , .^lü>
vormittags 9 Uhr. hlergerich" ^ ^
vorigen Anhange angeordnet, F
Tabulargläubigern Georg. ^ " ° , F
Helena Detleoa, dann M a r i ' S^chfo''
sichtlich den unbekannten Ncch" Ĥe-
gern derselben, wird wegen ly" V<"
lannten Aufenthaltsortes M a l ^ ^
tleoa von Prem zum Lurator »
bestellt. . , « , l ^

K. l. Bezirlsgericht Felsttli'
Iä',ner 1380. ^ ^ ^ T i B
(87'3-2) /., ', i l ' l l.

Efecutive FeilbletH,B
Z.N- Vornahn'e der ^ ^ ^ z , l r^

dcr Realität deS Thomas wv 2ö>
Heiligen Geist HS..Nr. 21, Ur° ^ ^ . I"
llä Herrschast Lack und 6 " ' ^
werden die Tagsatzungen auf

3. A p r i l ,
7. M a l und ^
5. Juni lsstt ' i.,gH

jedesmal vormittag« 9 " ^ . ^ l< ^
angeordnet, obbezeichnetc ^ ^„t t l " ,
nur bei der drillen Tagsatz" .^^ ,g^
Schätzwerte von 4530 fi> ^ ^.
werden. «„d l l^" ssl<'

Den unbekannt wo ^ ? ^ „ „ a ^
bl.larglüubigern Josef o" " " ^ „ t a r . ^
,ur. Maria yafncr vcr^hcl ^ t ^ ^
dr.as. Malu.as ""d S»''w' ' ^ , , ^ F
las Mure fowie dem M ' " " ' ! ' ' d'l" ,„
sal wird un.er 3 " ^ " ' ^ ^ 5 ' ^
ge>. Bescheide Herr M ° " aujs ' ^
i<ack als Exrator »ä » " " " ^ , ^ ,

K. ,. Vezirlögcrlchl ^c l ,
Dezember 1879.



»4»

' ^ 2 ) Nr. 515.

^fec. Realitätenverlauf.
m De Ml Grundbuche der Herrschaft
» n d l M wm. iX, lo!. 14!) und 154
^?)°"ende. auf Peter Weber aus Ger-
25??" vergewährlc. gerichtlich auf

. bewertete Realität wird über An-
w 5 ? l. t. Steueramtes Tschernembl.
U^ '^ 'ugung der Forderung aus dem

"'landsausweise vom 27. September
b ^ ^ " 7 si. 5)5 lr. ö. W. sammt An-

U. A p r i l und
u ^ . 14. M a i

" " über dem Schätzungswert und
M ,. ^ " ^ ^ I " n i 1 6 8 0
lanilp ? demselben in der Gerichts.
c>/ ! ,Ksmal um 10 Uhr vormittags
5bv ° ^"stbietenden gegen Erlag des

^ - «vadlums feilgeboten werden.
27 (5- l Aezirlsgericht Tschernembl. am

^ 7 ^ '——-
^ Nr. 10.510.

. . lileassumierung
m tev ^ Feilbietung.

hillnit ? , ^ ^ Bezirksgerichte Laas wird
p l a n n t gegeben i

llotn.f . ' " üb^r Ansuchen des Josef
der »„> ! " ' ^"blcst die Rcassuinieruna
,^«" t dem Äesche.de vom 14. Februar
hin alip'?'^^' angeordnet gewesenen, so-
illlw 7/. gierten dritten exec. Feilbie-
Wria/n ^ " ' Iohal ln Porot'von Klanze
3 l i , l ^ " ' ^ U r b . - N r . 179. Nectf..
bera v.r, Grundbuch Herrschaft Schnee.
28?Vsl ^" ' " " 'den und gerichtlich auf
"nd j . V " " e n Realität bewilliget,
ü'lf dVn ' ^^nahme die Tagsatzüilg

d o r n l i ^ , ^ ' ' ' - ^ p l i l I 6 8 0 .
^httn v, ^ " ^ ' hicrgcrichts mit dem

H , ''l)a"sse angeordnet worden,
bczenib/r , A^Uer icht ^ s . am 31sten

m « ^
^ «r. w,<i«,

,̂,, Uebertragling
"MV erec. Feilbietling.

3lat,l i n , ^ über Ansuchen des Herrn
deinHes?? ^ " Altenmarkt die mit
^ ' . V ' b e vom 27. Juni 1879. Zahl
^tdiieir , " ^ ' December 1879 an»
A"taud N"i ^ ' " ' Feilbietnng der der
^lllcite,, , " ° " tadlest gehörigen

Rec.f.-
fti ^ n m d b u c h Pfarrl.rche St.Ge.
7^.)tr ,°f , und 5ud Dom. Grund-
^ auf de„ ^ ^ Grundbuch Schnee-

> i t t a . z ^ , ? p r U 1880.
'"'httll §l,.s, "Hr. hieracrichts mit den«
5 K'. l n!^"V übertragen worden,
bencher 1 ^ " ^ " ' ^ ^ Laas. am Olsten

^I^-^ —
Neass... ' Nr. 6N08.
3<.F!"lerung executiver

^"ssu i . ^ ^ " " - dls h. k. l. Aerars)
der'H "ung der exec. Versteiaerung

b^lln^ , Ä lch nu, 150 fl. geschah.
Ü «ud A ' ^ b c s Pfarrhofes Kraln.
ii ^ t bewAia,?' '^. ?"lon,menden

^ "b ie tu ,a^ ?'b l i 'M die e.n-
"''^'Tagsatzung auf den

> ' t t a q z , ^ i l ' 6 8 0 .

3 > k ^ mder
be d ^ w ^ Anhange an.

? " h j , ' " ' l l °uch unter dem Schä.
^ b . l " ^ici w . ' «?ebcn werden wnd.
^ 7bereH'!,bcd'ngnisse. wornach

^ ^ °^co^ . - l j "d l l l , n z» Handen der

''^>, t̂act l o^ "kv l l nnd der Grund-
7^^istr° " ' . ' " der dlesqericht-

^^lNbe/ ^ " c h t K'ainburg. am

(878—2) Nr. 8327.

Reassumienmg
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Feistriz
vird bekannt gemacht:

6s sei über Ansuchen des Johann Vovk
von Zareöica, Rechtsnachfolger des Iofef
Voot. die dritte exec. Versteigerung der dem
Johann G n l von Tominjc gehörigen,
gerichtlich auf 100 f l . geschätzten Realität
Urb.'Nr. 537 uä Gut Pirlenchal bcwil.
liget, und hiezu eine Feilbietungs'Tag»
satznng auf den

2. A p r i l 1 8 8 0 .
vormittags von !1 bis 12 Uhr. in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange an«
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei dieser Feilbictung auch unter dem
Schätzungswerte hintangegeben werden
wird.

Die Licltationsbcdingnissc. wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemach-
teul Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitatiouscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsproto-
loll und der Grundbuchsextract tonnen
ln der diesgerichtlichen Registratur ein-
gesehen werden,

tt. l. Bezlrlsgencht Felstriz. am
31. Dezember 187i,.

i 8 5 3 - 2 ) Nr. 7229.

Neassumieriiüg ezec.
Ncalitatcuversteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gcmachl:

Es sei über Ansuchen der Sparkasse
in ktaibaä» die exec. Versteigerung der dem
^ulas Gaspcrllu von Kaplavas gehörigen,
gerichtlich auf 38«0 fl. al'schätztcn, im
Grundbuchs Commendli St. Peter «ud
Urb. 'Nr , I!'2. Rcclf.'Nr. li!» vorkom.
mendcn Rcalllut pl to. 630 fl. c. «. <:. lm
Reassulnierung^wege bewilliget, und hiezu
drei Fcllbietungs'Tagsatzungen. und zwar
die erste anf den

3 1 . M ä r z ,
die zweite auf den

3 0. A p r i l
und die dritte auf den

4. J u n i 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bi« 12 Uhr.
in dieser Umtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitäl
bei der ersten und zweiten FeWetuug
nur um oder ülur dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegcben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Vicitationscommission zu erlegen hat.
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundduchscxtract lönnen in dcr dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Stem, am 30sten
Oktober^ 1879.

(879^2) ' ' Nr. 9637.

Executive

Vom l. l . Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Sniderfchitz von Dobropole die exec. Ver-
steigerung der den Anton und Katharina
Frank von Vitine Hs.-Nr. 58 gehörigen,
gerichtlich auf 477 ft. 40 kr. geschätzten
Realität Urb. 'Nr. 8 a,1 Herrschaft Prem
wegen Nichterfüllung der Licitatwns-
bedmgnissc vom 4. November 1878, Zahl
lüttO, laul Feilbielungsprotololies vom
.i(). Apr, l I878.Z. 4180. bewilliget, und
hiezu eine Feilbietungs'Tagsatzung aus den

2 7. A p r i l I 8 8 0 .
vormittags von 9 bis 12 Uhr , in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfatldrealität
bei dieser Feilbietung auch unter dem Schä«
tzuugswrrte hintaugcgcden werden wird.

Die Licitationsbcdmgliisje, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemach-
tem Anbote ein l l)proc. Vadium zu Handen
der ^icital!0liscomm,ssioli zu erlegen Hat.
s"wie da« SchätziMgbprolololl und der
Grundbuchsertract lönnen in der dies^
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

K. l . Bezirksgericht Feistriz. am
31. Dezember 1V79.

(939 2) Nr . 311.

Executive
Vom k. l . Bezirksgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Dr . I o h .

Mencinger von Krainburgdie exec. Verstei-
gerung der dem Johann Stopar von See-
bach gehörigen, gerichtlich auf 2520 ft.
70 lr. geschätzten Realität Rectf.« und
Urb .N r . 7^1, EinI.«Nr. 1440 H<1 Herr.
schift Flodulg bewilliget, und hiezu drei
Feilbietuilgs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

8. A p r i l ,
die zweite auf den

8. M a i
und die dritte auf den

8. J u n i 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
m der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand»
realität bei der ersten und zweiten Feil»
bietuna. nur um oder über den» Schü-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hliitangegeben werden wild.

Die Licitationsbeoingnisss, wornach
insbesondere jeder Llcilanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc, Vadlum zu Handen
der ^icitalionscommissioil zu erlegen Hut,
sowie das Schähungsprolololl und der
Grundbuchsextract lönnen m der dies-
gerichtlichen Registratur eingeseheuwcrden.

tt. l. Bezirksgericht ttrainburg. am
17. Februar 1880.

(938—2) Nr. 379.

Executive
Ncalltatcnvelsteigcrlliig.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemach«:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Dr. Mencingcr ill Nramburg die exe»
cutive Versteigerung dcr dem Joses Za»
plotnll von Obertanler Nr. 24 gehörigen,
gerichtlich a:if 2013 f l . geschätzten, im
Grundbuche der Herrschaft Egg ob Kram»
bürg l,ud Urb.'Nr. 127, Rectf..Nr. 128^,
low. I l l , toi. 321 vorkommenden Halb-
hübe bewilllgel, und hiezu drei Feil-
bietungs - Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

5. A p r i l ,
die zweite auf den

7. M a i
und die dritte auf den

7. J u n i 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandicalltät
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegcben werden wird.

Die LicitatlonsbcdlNgnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadmm zu Hauben
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract lönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirlsgericht Kramburg, am
!9. Jänner I860.

i9s-.7-2) Nr 5.c»<i

Executive
Nealitatcnvcistcigerung.

Vom l l. BezirlsgerichteRadmannK.
dors wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen de« l. l. Steuer-
amtes (in Vertretung des h. l. l. Aerurs)
die exec. Versteigerung der dem Franz
D i j a l von Icrela Nr. 7 gehörigen. qe>
richtlich auf 28!jh f l . geschätzten, >>ub Urb.»
Nr. l168 zrcl Herrschaft Vcldes vorlom.
menden Realität bewilliget, und hiezu
drei Feilbictungs Tagjahungen. und zwar
die erste anf den

I. A p r i l ,
die zweite auf den

1 M a ,
und die dritte auf den

4. J u n i 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 11 bis 1 î Uhl.
hierqerichts ,mt dem Anhange angeordnet
worden, dajs die Pfandrealltät bei dei
ersten und zweiten Fellbietüng n»n um

l ooer über dem öchatzungKwell. b/l der

dritten aber auch unter demselben hmt-
mia/geben werden w,rd.

Dle Licitationsbcdmgnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach»
tem Anbote ein lOproc. Vadmm zu Han-
den der Llcilatlonscomlnission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprolokoll und
der Grundbuchsextract lönnen in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf.
cm 12. Februar 1880.
(788—2) Nr. 513.

Exec. Nealitätenverlaus.
Die ,m Grundbuche «^ Gut Turnau

uud Verg.Nr. 334. 352, 354. 359 und
361 vorkommende, auf Josef Rom aus
Döblitsch Nr. 45 vergewährte. gerichtlich
aus 480 fl. bewertete Realität wird über
Ansuchen des l. l. Steueramtes Tscher-
nembl, zur Einbringung der Forderung
aus dem Rückstandsausweise vom I3ten
Jul i 1879 per 5. f l . t)8 tr. ö. W sammt
Anhang, am

9. A p r i l und
14. M a i

um oder über dem Schätzungswert und
am 1 1. I u n , l 880

auch unter demselben in der Gerichts-
lalizle, zedesmal um 10 Uhr vormittags
an den Meistbietenden gegen Erlag des
15pioc Vadlum« feilgeboten werden.

K. l. Bezirlsgericht Tschernembl, am
27.^Iännrr 1880.

(937—2) N r T M ^ '

Uebertragung executive!
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Krainourg
wird belannt gemacht-

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtes Hamburg die Uebrrtragung der
executwen Versteigerung der dem Mat«
lhäus Urani von Tabor gehörigen, ge-
richtlich auf 529 f l . geschätzten, im Grund»
buche der Herrschaft Radmannsdorf »ul,
Urb.«Nr. 44 > uortommenden Realität be-
williget, und hiezu die F^lbietungs-Tag-
satzung auf den

l A p r i l 1 8 8 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei dieser Feilbietung auch unter dem vchii-
tzungswerl hintangegeben werden wird

Die ^icitationsbedmgmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommissionzu erlegen hat. sowie
das Schahlmgsprotololl und der Grund«
buchsextralt lönnen in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krmnburg, am
16. Jänner 1880.

( 9 4 0 - 2 ) Nr. 872 l .

Executive
!Xealitäten-Versteigeruna.

Bon, l. l. Bezulsgerichte Kramburg
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dei Franz
Krispev von Kra,nburg die exec. Ver-
steigerung der dem Leopold Po^lep von
Krainburg gehöngen, gerichtlich auf 920ft.
geschätzten, im Gruudbuche der Stadt
Kraniburg >,ud Eonscr-Nr. 30, Einlage-
Nr. 3<» oorlommenden Realität bcwil>
liget. und hiezu ore« Feilbirtungs'Taa.»
sahungen, u„b zwar dle erste auf den

2. A p r i l ,
die zweite auf den

7. M a i
und die dntte aus den

7. J u n i 1 88(1 .
zedesmal vormittags von 10 bit 12 Uhr.
in der Gerichtslanzlei m,t dem Anhange
angeordnet woiden. dass die Pfanbrealilül
bei der eisten und zweiten FeUbi>tunu
nur um ober über > ^ 'tzun^sweri,
bei der dritten F<->ll>!> . r̂ uuch unter
demselben dintungegeben werben wirb.

Die AicilationKbedlngmfse wornach
insbesondere jeder ^iMant vor q»mach<em

^ ,u»s
o l'iotololl unv oel ^ lUl ld-
bu.^.>,...,, I.ünrn in der dle^sricht'
lichen Registratur -,„aesrh-" w-rd-n,

K l Bsz'il»sss"chl Klulnburg, am
^i2. Dezember 1U7^-
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ZMersammlllngm
sowie

einzelne wertvolle Werke,
so auch K u p f e r s t i c h e werdeil voll einem
Wiener Antiquar, der sich hier aufhält, angclcmst.

Ndressen bittet man an die Expedition
diese« Mattes abzugeben. M18) 2 - 1

W 5 " Medicinische und militärische Bücher
sowie einzelne Jahrgänge von Zeitschriften wer«
den nicht getauft,

empfiehlt

Rudolf Kirbisch,
Go«bi tor . Oongres2platz M r . 7,

seine reiche Auswahl von den

schönsten uml M g j t m Ofter-
gegmftänllm!

ferner täglich frische Pinza. T i tn l i , P»tizen
und Gugelhupf. (11851 b-1

Aufforderung.
Diejenigen Versonen, die von dem Fleck'

puher V̂ . . . . einen schwarzen wehrock 'u
Versah genommen oder gelaust haben, wollen
den Nl'ck gegen Rückzahlung des Geldes Hr«'
decl, «srsrt Nr. 8 übergeben, (N7-i) 2-2

Tüchtige und solide

Pmismöltilendc,
welcke in der Provinz dem Detailgeschäft nach«
gehen, werden gesucht (1115) 6—5

Nähere« bei der Expedition diese« Vlattes.

Weltzeuqmasänncn für Lchlusser, Täimicde.
Tischler, Zimmerleutc. Drechsler lc :c,.amc»
rikanische Werlzeuge aller Art, Pumpen.
Nckerbangeräthe « . :c. zu Fabritspreise».

Agenten gesucht. (11!9) 5

I n i ,ni>,'!,lü!UU wivkftmste Plttlcl bct
^icht, RheumlttismuS, Katarrh,

Brustschmerzen ^, »ft »ach^eiziichdtrecht»^

51 Pclin - ExpeUev ^
welcher bri diesen Leiden ünd bei

'l gleich angcwendct «erden sollte. —
, ^.., ̂  ĉ>n 4N lv, u, 70 tr, per Nlasche vor̂

>,<llhlss m der Upothekc von l>)r«mn» M r « k « l in
L»il»ch u. d«i l̂m<l»«l»»N<^̂ ft<»tl». zu Vlari«hilf.

Inselbs» is, kernr «arwv«rillian.
nnerlann! bcste« b^ l« V!,i!,, ^ «<-««-
l«tin« - Villen, b ',t!l>:!c!d»!,. y t r -
>»»psun« :c,, V« ' ,,'nii», «us ^
ne,«lchn«tc« Mittel imung x,. ^
P«i« 70 tr. — «Ui<!> ,,!! grntl».

' Paw'llfvtller, SavicipnrlNmn.'>,-, ^ ^ > ^
,hn« die Iabr i l . V^rle „Nn l^ ' l ^ Z ^ ,' ,
<»eile man nl« unsc / i t ^u^k, ' ? ^ ^ ^,

(1019-3) Nr. 2l!)7.

Bekanntmachung.
Dem angeblich in Kroazien bcsinolichex

Matthäus Lunla von ^erovnica wird lzie-
mit delannt gemacht, dass demftlbcn I ^ '
sef Plunsa von Zerovnica als Curator llli
»ctum aufgestellt und diesem der gca>n
ihn crflossene Pfandrechts-Einverleibuiui^
bescheid vom >1, November 1879. Zal,l
10.5Ü7, M o . 151 fi. s. N. zugeferlige!
wurde.

K. l . Bezirksgericht Loilsch. am 29sten
Februar 1880.

( 7 7 4 - 2 ) Nr. 972k..

Reassumiming
dritter erec. Feilbietnng.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gegeben:

<ls sei über Ansuchen des Josef Kot
ni l von Nadlest die Reassumierung der
mit dem Bescheide vom 2b, August 1877.
Z. 6641, angeordnet gewesenen, sohin
aber mit dem Reassumierungsrechte si.
stierten dritten exec, sseilbietung der der
Theresia Veniina von Altenmarkt gehü
rigen, gerichtlich auf 550 ft. bewerteten
Realität z,ud Urb.'Nr. 6 »ä Grundbuch
Pfarrkirche S t . Oeorai zu ttaas bewilli-
get, und zu deren Vornahme die Tag.
satzung auf den

9. A p r i l 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts mit dem
frühern Anhange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 30sten
November 1V79.

Ich allein in ganz Oesterreich bin im Stande, ^
für nur 2 ^2.. ^ V ^ r . ö, W. eine ganz auss>ezcichnet gut gehende Nickelsilbcr'Taschcnuhr. die pünftlich geht und bereits p ^ ' ^
ist, sammt einer feinen Nictclsilber^Uhrkettc und Ührschlüssel zu geben Dieselben Uhren, seiner und leiner, 5 3 fl. 30 lr., » >>-
Die Herren Uhrmacher, Uhrenhändler wollen ihre Aufträge wie bisher einsenden und haben l i Monate Credit. ^ ^

Für nur 3 fl. W l r . uild 4 fl. 50 l r . bin ich im Stande. Damenuhren sammt Halsletten zu geben, die pünktlich gehen uno
unerreichte Zierde abgeben. Wer es nicht glaubt, sehe sich nur die Uhren an. der wird selbe sofort taufen. Meine Uhrman»"
faufen die Uhren um l<> fi.

Für nur 1 fl. 2t) l r . ßebe ich eine amerikanische gimmeruhr, die alle 24 Stunden aufzuziehen ist und pünltlich geht.
Für nur l f l . tt<) kr. gebe ich eine Weckeruhr, die sicher nicht verschlafen lässt. ... «, für
Ich bin im Stande, schwere silberne Taschenuhren für 4, 5 bis <» f l . ; Anlcruhren für 6. 8 bis 10 f l . ; Nem»n to , r ' " > , " ' ,

6. 7 bis 10 f l , : goldene Uhren für 15. 20 bis ^0 fl, die schwersten zu geben; bei jeder Uhr ist ein zweijähriger Garantieschein " ^
— M e diese Uhren, die nur ich allein habe. sind in meiner Uhrmacherei zu sehen und zu bestellen: ' ^T ' l l .V i^ . , I ^ s r H I ^ ? ' , ^
»>dr2.»»T 2 5 i . 2.2., 2 . 21-5.V5«, I I . 21 :Q<-^ . ("">> ^

Dr. M6ä. .1. 6. ^00tl8

alg yin ^Nss«n 3Cll>v2oiia Voräauunss, Vorsciiloimunß, lllimorlkoi(l»I-, Hn<.erloit)8> UN'I ^1»^«»-
d«8cl2«-«?r«1»»n wonltllilnnä virlcnncio« ^littol, unä i»t cjll»»yld« iNxzi-naupt «in »Ho» nacll <̂ om
6»inuiiÄU von zcll'vor vorciaulienmi 8i)si8on, 0d»t », «. ̂ v. ent-italionä«!» V«r^«,!mnff»mi»!!^«Iit
»ngpro<:N9n<i«8. Ilodeln um! I^oiäon vnrdoussvnäe» unä «nt^ff«n^irll«n<l«^ Di^^ti^n^^ti-iinlc,

?roi8 » zsiaenn 60 kr.
ällolnißgH I.H^or odissSl- ^rtilcnl don'ixlot gicn i» ( js»tt8«l l»« d«l KlttUügx IlftNl,

in I,u1<,<^i?! d«i ̂ uli Xl)p. I^Iiö, in l )b»rmül in l boi ^oli»lin I^a^nnr, in l^ l l lv iü^ bni ?'r«ln«!
vslliovu. in 8toin, I)oi Lämunä X»n^«r. in I '< jp! i / l)«i ^l»tni»« ^oloi) uncl in I»c: l i«r>
u«ml)l !^sl t'r»i,5 »uötHrüiü, (822) 6 - 5

> ^ « ^ ^ ' ^ ^ ^ 7 H ^^^ zwanzig Jahren glänzend bewährt und
ärztlich empfohlen zur Entfernung von Gicht und

^ » M ^ I ^ V ^ ? « Rheumatismus, gestockter schlechter Säfte, Schleime.
M ^ ^ M M M V M W ^ ^ A Rücklässe. Scharfe des Blutes, von hämorrhoidcn.

1 3 ! ^ 1 « ! ! ! ^ ! ^ ^ v ^ > ?lppet!tlosigfeit, Blutandrang, Schwindel, Gallen' und
>l^!«>l>H i! !>I>«^l l VW ^eberleidcn und gegen Nachwirkungen von Mercurial»

euren. Vci weiblichen Monatsstürungen wirken diefe
Pillen wohlthuend, ableitend und herstellend,

l V ^ ^ ll »_l«^NZI ßine Schachtel! nril circa »<) Stück
U I V ^ W D W M I 50 kr. s. Hy.
^ B ^ M ^ Z H ^ W M M M M ^ H Diese Pillen sinl» verzuckert, und hervor'

ragende Aerzte empfehlen sie als das bewährteste blut'
reinigende Abführmittel.

Da eine Schachtel zur Cur von 2 bis 3 Wochen hinreicht — so sind die Gastl«
Pillen auch das billigste Medicament.

l l»upt - V>s«,«n<l,lN5»ä«l»nt: Apotheke des ^ . I S I « ^ » . , - ^ « ? , „zum
Obelisk" in I3I i2.L 'OiH. i '^7 i : . (422) 4 7 - 9

Ferner befindet sich Lager von echten Gastls Vlu!reiniquligs«PiNcn und Thee
in: l^i»»»«n bei A. v. T r n t ä c z y , Apotheker: .4<!«l»!>«r5 bei A, i i eban . Apo-
lhelev; Ksul„l»,,r^ ik, Tchaun i k . Apotheker: 1.<,lt>.«l> Al . S c n l a , Apolhcler,

Soeben begann zu erscheinen lind ist zu beziehen
und vorräthig in

«Uemmayr H: Oamsiergs Mliismnllsung
in Laibach:

Maria Theresia und Kaiser Josef I I . in
ihrem «cbeil und W i r t e n . M i t " besonderer
Berücksichtigung der interessantesten Zeitereignisse
geschildert von Muriz Hermunn. Deutbuch zum
hundertjährigen Jubiläum des ReqicrnngsantritteS
Kaiser Josef I I , 1780-188«. M i t 200 INustra-
tiouen, Bildnissen, Initialen und Plan" , von
hervorragenden Künstlern. Erscheint in 20 Lie-
ferungen il W kr. (1030) 2—2

Jede Lieferung enthält :'. Bogen Text mit eirca
10 Illustrationen in Groh.lüctavformat und ist in
illustrierten Umschlag geheftet. Monatlich erscheinen
2 Lieferungen im Preise von je 30 lr , ; daS Werk
ist bis (indc des Jahres 1880 vollständig,

U. Kartlebens Aerlag in Wien.

( t l l3—2) '.'tr. 522>j.

Zweite erec. Feilbietung.
Vom l. l. stiidt.'del. Äc^irl^nerichte

in Laibach wird im Nachhange zum dirs<
nerichllichtl» üoictc ooin 28. November
1870. Z 27.718. hiemit lelannt «e-
niacht:

Es werde, da Kie erste exec, ^ell-
bictun^ der dem Mart in Tcmcig von
Oberigg gehörigen, im Grünliche Einl.»
Nr. 384, Urb.'Nr. 440. R<clf-Nr. 337
all Sonncgg vorlommenden, gcrichllich
auf 1984 fi. bewerteten Realität erfolg-
los geblieben ist, zu der auf dei,

3. A p r i l 1 8 8 0 .

vormittags um 1l) Uhr. hier angeordne
ten zweiten erec. Feilbietung mit dem
früheren Anhange geschritten.

Laibach am 4. März 1880.

lM^-2) H,. ^,4

Relicitatwn.
Ueber Ansuchen des Josef Domla.

bis von Fcistriz wird weaen nicht cin<
gehaltener Licilalionsbedinanisse die Ne»
citation der de,n Josef S lo l von M l '
retschc Nr. 16 gehörig gewlscnr,,, von

>A"ton Valenc'i? trstandenrn. auf 9<;<1 fl.
bkwevletcn Realität Urb.'Nr. b7 llll Gut
Muhlhoscu bewilliget. ,„,d zu deren Vor«
„ahme die einzige Tagsatzung auf dsli

<>. A p r i l 1 8 8 0 .

vormittags 9 Uhr. Hiergerichts mit dem
Anhange angeordnet, dass diese Realität
bei dieser Tagsatzimg auch unter drm
Schätzungswerte veräußert werden wird.

K. t. Äezirlsgerlcht sseiftriz. am 15,len
Jänner 1880.

( 1 1 1 2 - 1 ) Nr. 5124.

Zweite exec. FeilbietM,
Poml . l .s täd t . .de leg.«ez i lwH

in «aibach wird im Nachhange A'" ^l
gerichtlichen Edicte vom 3. ^ ' .,:
1879. Z. 27.735. hiemit belann' gcm"^

Es werde, da die "ste ^ , '
bielung der dem Johann Primc v o n ^
dorf gehörigen, gerichtlich auf > ^
geschätzten Realität Einl.-Nr. ' ^ ^
Sonnegg erfolglos geblieben 's», l
auf den

3. A p r i l 1 8 8 0 , „.
vormittags um 10 Uhr. hiesg"'"!^ ^
geordneten zweiten rrec. Feilbielu"»
dem früheren Anhange geschüttt«-

Laibach am 3 März ^ 8 8 ^ ^

( 1 0 5 9 - 1 ) " r . 7 ^

Dritte exec. Feill ' ieg
Vom f. l. «szirlsaerichtt K"" ^

wird im Nachhange zu dem ̂ l c l l j
18. November 1879. Z, 7835, """
gemacht: ^ m)«rl l s ^

Da zu dcr auf den:,. A " " l>l«g
angeordneten zweiten execuliven 6^' ^ft
lein Kauflustiger erschienen ist, I"
daher zur dritten auf den

8. A p r i l 1 8 8 0
angeordneten sseilbietnng glsch"!. ,' ai»>

K. l. Bezirksgericht K r a ! » »
5. März 1880. ^ ^ ^

(zrecutive FeilbietunO,
Zur Vornahme der erec. w " A-

oer Realität der Agnes Verhunc v ^,
pulje Nr. 5. Urb 'Nr. 1882 der ^ ^ ,
schafl Lack werden dieTagsatzungen,

8. A p r i l .
1 1. M a i und
1 0. J u n i 1 8 8 0 . ««hl"

jedesmal vormittags 9 Uhr, ^,?led^
angeordnet, obbezelchncte Realn» ' ^
nur bei der drillen TaZsatzung "'' ^be"
Schätzwerte von 1750 fi. h ln"""
werdet,. «̂ st̂

K. l. Bezirksgericht Lack. °'"
Dezember 1879. ^ - ^ - ^ M
( 8 l l 2 - 2 ) ^^'

Bekanntlnach'lNg>
Vom k. l. ftäot..deleg. sez" ' » ^

in Laibach wlrd den unbelani'le' ^ F
>»,t> Rechtsnachfolgern des o" ' hie'
Georg Predovic von Gr^llc«"" sssstj.
mit eröffnet, das« Herr I H ^ '
Handelsmann in Laibach ^ " ^sdo^
Älfon« Moschi). gegen ^ o r a ̂ ^ t <
resp. drssen unbekannte Erben " " ^ ssc
Nachfolger, die Klage <w l " ^ ' l «
bruar 1880. Z. 2035. ^ " ' , 0 ^
s. A. Hiergerichts eingebracht' Z«
mit Bescheid vom 0. Febru" ^ M
2035. die Perhandlung im l " "
Verfahren auf den _ „ .,«

2 . N p r l l i 8 8 U ^ "
angeordnet und der s ' ^ . F <
unbekannten Erben llnd Rech «' ^.,ra"
des Georg Predovic aufgestt"" ;. "
»ll actum Herrn Dr. P«'U ^ ,^
Vocalen in Laibach, zugestellt ^ A

Hievon werden d le<Lrbc ' ' ^e rD
Nachfolger des Georg P r e d o v i c ^ ^ e
fordcrung verständiget, zur ̂ °tt. ,.i„e"",
weder selbst zur erscheinen ^ ^ o
dern Rkch.sfreund z». ^stKl l is tc ' ' ^,..
aufgestellten Eurator d>e au ^, g'"
lheldigungsbehelfe an die P"' ,^it ^ .
da sonst diese Rechtssache " " „ „„d ^
aufgestellten Eurator "rha> ^ ^ ' ""
rüber. was Rechtens ifl, " ^
würde. . ' .«ael i"

K. ,. städl.deleg. VHlsS
bach, am 0. Februar 18»" ̂ ^ ^ l

Druck und Verlag von I ^ ».Kleinmayr ck Fed. Hamberz


